
Stipendium für
einen Aufenthalt

in den USA
Abgeordneter weist auf
Parlamentsprogramm

des Bundestags hin

Marktoberdorf/Ostallgäu Ein Jahr in
den USA Land, Leute und Lebens-
weise kennenlernen, in einer Gast-
familie unterkommen, eine Schule
besuchen, den Alltag erleben. Dies
macht das Parlamentarische Pa-
tenschafts-Programms (PPP) des
Deutschen Bundestags möglich.
Darauf weist der Allgäuer Bundes-
tagsabgeordnete Stephan Stracke
(CSU) hin. „Seit über 30 Jahren för-
dert der Bundestag gemeinsam
mit dem US-Kongress den Jugend-
austausch.“ Ab sofort können sich
Jugendliche auf eines der Stipen-
dien für 2024/25 bewerben. Bewer-
bungsschluss ist der 8. September.

Die Vollstipendien decken den
kompletten Kostenbeitrag für das
Austauschjahr ab – inklusive Rei-
se, Versicherung, Organisation
und Betreuung. Die Bewerbung ist
über die Website des Bundestags
www.bundestag.de/ppp möglich.

Parallel sucht Stracke im Wahl-
kreis Ostallgäu Gastfamilien, die
zeitgleich, also ab August/Septem-
ber, einen der US-amerikanischen
PPP-Stipendiaten für ein Schul-
jahr bei sich aufnehmen. „Gastfa-
milien haben die Möglichkeit, ein
Austauschjahr im eigenen Zuhau-
se zu erleben“, sagt Stracke. Sie er-
möglichten einem jungen Men-
schen aus einem anderen Land
eine einmalige Erfahrung. Interes-
sierte Familien wenden sich direkt
an Youth For Understanding
(YFU): 040/2270020 oder E-Mail
gastfamilienmeldung@yfu.de (cj)


